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	Vertiefungsmaterial PS 



	[bookmark: _GoBack]Der Zoll und seine Aufgaben: Zoll & Grenzwache 



Der Zoll und die Grenzwache

Schon zur Zeit der alten Römer musste man Zölle bezahlen. Dies geschah aber nicht nur an den ____________________________. Stellen wir uns einen Kaufmann vor, der mit einem Eselkarren Datteln von einer Stadt in die nächste transportieren wollte. Überall dort, wo man zwingend die Strasse benützen musste, stand ein Zöllner, der die hohle Hand hinhielt: Brücken, ____________________________, Passhöhen etc. Der Dattelhändler musste also überall etwas Geld liegen lassen, sodass die mächtigen Menschen der jeweiligen Region die Strassen unterhalten oder die Sicherheit der Strasse gewährleisten konnten.


In der Schweiz gab es zum Beispiel bis ins Jahr 1830 zirka 450 _________________-____________! Dies erschwerte den Warentransport durch das Land extrem! Im Jahr 1848 wurden diese kantonalen Zollstellen abgeschafft. Für den Zoll war nun der Bund zuständig. Heute trifft man die Zöllner und __________________________________ meist an der Grenze zum Ausland oder im ____________________________ Gebiet. Auch am Flughafen oder in Zügen sind die Grenzwächter vor Ort.


Hier sind die Zöllner/innen und Grenzwächter/innen am Werk!

[image: ]Wenn man ___________________________ in die Schweiz einführt oder diese aus dem Land ausführt, so muss man einige Vorgaben berücksichtigen. Der Zoll kontrolliert genau, ob diese ______________-___________________  eingehalten werden.





Die Zöllnerinnen und Zöllner kontrollieren, ob:

· Tiere in die Schweiz eingeführt werden, die ___________________________ sind.

· gefälschte Produkte in die Schweiz eingeführt werden (z. B. täuschend echt aussehende Luxusarmbanduhren, die sich als Fälschung herausstellen).

· Medikamente eingeführt werden, die in der Schweiz nicht bewilligt sind.

· verbotene oder ______________________________________ Gegenstände wie etwa Drogen oder Waffen eingeführt werden.

· Waren korrekt angemeldet und verzollt oder versteuert werden.




Die meisten ausländischen Unternehmen können ihre Waren nicht einfach so in der Schweiz verkaufen. Oft müssen sie dem Staat dafür etwas bezahlen. So entrichten sie zum Beispiel eine _____________________ auf Alkohol, Tabak, Öl, usw.



Auch die Lastwagen, die durch die Schweiz fahren, bezahlen eine Strassenverkehrs-abgabe. Sie benützen die Schweizer Strassen, Brücken und Tunnels und belasten die Umwelt mit den Abgasen. Zudem achtet der Zoll genau darauf, ob die geladenen Produkte korrekt angemeldet werden.



[image: ]Auch jeder Konsument, der eine gewisse Anzahl von Produkten mit einem bestimmten Wert einführt, muss diese Ware ____________________________.







Was macht ein Grenzwächter/eine Grenzwächterin?
	
Grenzwächter sehen durch die Uniform Polizisten sehr ähnlich. Sie verrichten jedoch nicht dieselben Aufgaben. Ein Grenzwächter befindet sich an der Grenze oder im grenznahen Raum und untersucht und kontrolliert Waren,
Personen, Autos und Lastwagen. Er sucht nach Drogen, _______________________, gesuchten Fahrzeugen oder nach gefälschten Dokumenten.

Fällt den Grenzwächtern während einer nächtlichen Patrouille ein auffälliges ausländisches oder inländisches Fahrzeug auf, das just über die Grenze kommt, so nehmen sie dieses genau unter die Lupe. Die Reisenden müssen sich ____________________________ und angeben, was für Waren sie dabei haben.



Wie unterscheidet man Zöllner und Grenzwächter?

[image: ][image: ]


		



	

Dies ist ein… 			Dies ist ein…

_______________________________		_______________________________

Man erkennt ihn an…			Man erkennt ihn an…

_______________________________		_______________________________

_______________________________		_______________________________



	Der Zoll und seine Aufgaben: Was kommt woher? 



Wie du in den Filmen gehört hast, treffen an der Grenze unterschiedliche Menschen, Waren und Kulturen aufeinander. Die Zöllner und Grenzwächter müssen sich also mit den verschiedenen Objekten, Sprachen, Währungen und Eigenheiten der Länder auskennen.


Aufgabe: 

Kannst du dies auch? Stell dir vor: Du stehst als Grenzwächter an der Grenze und kontrollierst ein Auto. Dir fallen die folgenden Objekte, Pässe oder Souvenirs auf. Aus welchem Land kommen wohl die Reisenden bzw. wo waren sie in den Ferien? Bei Problemen hilft dir dein/e Lehrer/in.

[image: ][image: ]
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____________________	    ____________________	        ____________________

[image: ]
[image: ]
									   Jasas!



____________________	    ____________________	        ____________________

[image: ][image: ]					  God 
				               dag!

____________________	    ____________________	        ____________________
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____________________	    ____________________	        ____________________
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									   Ni hao!



____________________	    ____________________	        ____________________

[image: ][image: ]		
	
[image: ]		  
				               




____________________	    ____________________	        ____________________











	Der Zoll und seine Aufgaben: Eine Nacht mit der Grenzwache



Du hast gehört, welches die Aufgaben der Grenzwache sind und welchen Tätigkeiten sie nachgehen. Vor allem in der Nacht sind die Grenzwächter sehr aktiv und führen die Zollkontrollen durch.

Aufgabe: 

Lest zu zweit den folgenden Text und löst anschliessend die Arbeitsaufträge!


Kontrollen, Verfolgungen und „Touristen“ ohne Ziel

Es ist Samstagabend. Schönes Wetter, angenehme Temperaturen, und im TV läuft der Champions-League-Final. „Ich denke, das gibt einen ruhigen Abend!“, sagt Stabsadj (Stabsadjudant) Attila Lardori, Mediensprecher der Eidgenössischen Zollverwaltung. Er steigt in den blauen Kastenwagen mit Hund, Maschinenpistole und einem mobilen Fahndungsgerät und fährt mit seinem Kollegen in Richtung Grenzübergang Zurzach im Kanton Aargau. Eine Nacht mit dem Grenzwachtkorps – eine Nacht mit vielen Eindrücken!

Das Team des Grenzwachtpostens Brugg ist an diesem Abend mit sieben Mann unterwegs. Es gilt an der Zollgrenze und im Grenzraum des Kantons Aargau verschie-dene Zollkontrollen durchzuführen. Unterschiedliche Kontrollen sind geplant. Planung? „Meistens kommt es anders, als man es sich vorgestellt hat. Als Grenzwäch-terIn muss man einerseits sehr flexibel sein. Andererseits braucht man auch Geduld. Es kann teilweise mehrere Stunden dauern, bis man erfolgreich ist!“, meint Grenz-wächter Zürcher. Kaum hat er das gesagt, reisst der Fahrer das Steuer des Wagens herum. Ein Auto hat sich nach dem Auftauchen der Grenzwachtpatrouille plötzlich aus einem Industriegebiet entfernt und fährt mit hoher Geschwindigkeit Richtung Grenzübergang. Kurz vor der Rheinbrücke halten die Grenzwächter das Auto an. Drei Männer aus Mazedonien wollen so schnell wie möglich den Fussballmatch anschauen und weisen die Grenzwächter an, etwas schneller vorwärts zu machen! Die Kontrolle der Personalien und Ausweise ergibt nichts Spezielles. Ebenfalls bringt die Über-prüfung des Fahrzeuginneren nichts zum Vorschein, was man hätte beanstanden können. „Eine gute Fahrt“, wünscht man den drei Fussballfans, und diese brausen über die Rheinbrücke in Richtung Deutschland davon. Es folgen weitere Zollkontrollen. Personen aus Deutschland, die auf dem Heimweg sind, Asylbewerber aus Libyen, die in Richtung Bahnhof spazieren und Zigaretten holen, und Schweizer, die über den Grenzübergang kommen und noch den Wochenendeinkauf im Kofferraum haben. Es ist 22.30 Uhr. Der Kontrollstandort wird aufgehoben und die beiden Autos (ein angeschriebenes Einsatzfahrzeug und ein Zivilfahrzeug) wechseln an einen anderen wichtigen Kontrollpunkt. Dort treffen wir auf die zweite Patrouille. Diese hatte mehr Erfolg bei der Fahndung nach Schmuggelware. Ein Herr musste mehrere Hundert Franken hinblättern, weil er ein schweres Arbeitsgerät im Schutz der Nacht mehrwertsteuerfrei über die Grenze bringen wollte! „Es ist klar, dass gerade am Abend und in der Nacht, wenn die Grenzübergänge nicht mehr besetzt sind, versucht wird, Waren ohne Anmeldung in die Schweiz einzuführen. Daher ist es umso wichtiger, dass man zu dieser Tageszeit ein Auge offen hat.“

Es ist 23.00 Uhr. Grenzwächter Decker rennt zum Auto: „Sofort einsteigen – ein Auto mit Litauer Kennzeichen!“ Die Grenzwächter springen ins Auto und fahren dem Fahrzeug nach. Nach wenigen Sekunden holen sie das Auto ein und eskortieren es in eine Quartierstrasse. Die Durchsuchung des Autos und der beiden Personen ist umfangreich. Alle Gepäckstücke werden sorgfältig angeschaut. Es kommen Schein-werfer, alte Autopneus und einige Flaschen Alkohol zum Vorschein. Auch die beiden
Herren – ca. 20 und 40 Jahre alt - werden genau unter die Lupe genommen. Denn
gemäss eigenen Angaben sind sie auf dem Weg zu einem Kollegen in der West-
schweiz, können seine Adresse jedoch nicht benennen. Diese Aussage macht die Grenzwächter stutzig. Im Auto finden sie Stirnlampen, grobe Schraubenschlüssel und 
Schraubenzieher. Auch Handschuhe entdecken sie unter dem Beifahrersitz. „Alles Anzeichen, die für eine Einbrecherbande sprechen könnten - wir können ihnen jedoch nichts nachweisen, und es gilt die Unschuldsvermutung, sodass wir sie laufen lassen müssen. Aber vielleicht werden wir sie nochmals sehen!“

Die Fahrt durch die Nacht geht weiter. Die Grenzwachtpatrouille fährt Richtung Baden. Im Funk ist zu hören, was im Kanton sonst noch läuft und wo die Kollegen und Kolleginnen der Kantons- und Regionalpolizei im Einsatz sind. „Wenn die Kantons-polizei Hilfe benötigt, werden wir angefordert, und je nach Möglichkeit bieten wir selbstverständlich Hand. Sei es bei der eingehenden Kontrolle von Fahrzeugen oder bei der Überprüfung von Dokumenten.“

Mittlerweile ist es 2.00 Uhr morgens. An der Autobahnausfahrt Wettingen stellen wir eine Kontrolle auf. Etwa eine Stunde lang wird hier etwa jedes fünfte Auto kontrolliert. In der Kälte der Nacht kurbeln die Autofahrer – meist müde Nacht-schwärmer – die Fenster runter, händigen die Ausweise aus. Es kommt zu keinen Feststellungen. „Heute scheinen die Leute wirklich brav zu sein!“, schmunzelt eine Grenzwächterin und hält mit der rot leuchtenden Lampe das nächste Auto an.

Langsam geht die Nacht zu Ende, und die Vögel begrüssen mit lautem Gezwitscher den Morgen. Die Grenzwächter fahren zurück nach Brugg und verabschieden sich. Müde, aber zufrieden, dass alle gesund und unverletzt zurückgekehrt sind.

Die Nacht mit dem Grenzwachtkorps macht klar, dass sich die GrenzwächterInnen mit vollem Elan und Enthusiasmus in die Arbeit knien. Auch in der nächsten Nacht wer-den sie wieder bereitstehen und mit einem freundlichen, bestimmten „Guten Abend – Grenzwachtkorps – Zollkontrolle“ das grenznahe Gebiet kontrollieren.



Arbeitsaufträge

1. Was bedeuten die folgenden Begriffe? Versuche diese zu umschreiben. Bei Problemen hilft dir dein/e Lehrer/in:

Mediensprecherin_______________________________________________________
______________________________________________________________________

Personalien ____________________________________________________________
______________________________________________________________________

Mediensprecherin_______________________________________________________
______________________________________________________________________

Patrouille______________________________________________________________
______________________________________________________________________

Unschuldsvermutung ____________________________________________________
______________________________________________________________________

eskortieren ____________________________________________________________
______________________________________________________________________


NachtschwärmerIn ______________________________________________________
______________________________________________________________________













2. Versuche möglichst viele Synonyme (Begriffe, welche dieselbe Bedeutung haben) aufzuschreiben:

brausen_______________________________________________________________

im Schutz der Nacht _____________________________________________________

schmunzeln ____________________________________________________________

Enthusiasmus __________________________________________________________

Kontrollieren ___________________________________________________________

stutzig machen _________________________________________________________


3. Was machen die Grenzwächter auf diesen Bildern? Diskutiert!
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	Der Zoll und seine Aufgaben: Die Identitätskarte 



Die Identitätskarte ist eine Plastikkarte im Kreditkartenformat und hat beider-seits eine bläuliche Grundfarbe. Frühere Ausgaben hatten noch Papierform. Die Identitätskarte ist für Erwachsene zehn Jahre gültig, für Kinder fünf.


Aufgabe: 3

Untersuche eine Identitätskarte. Versuche herauszufinden, welche Sicher-heitsmerkmale eingebaut wurden, um einen solchen Ausweis so sicher wie möglich zu machen!


Die folgenden Sicherheitsmerkmale habe ich gefunden:

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________


Zeige, wo du die einzelnen Elemente entdeckt hast!

[image: ]




Sicherheitsmerkmale 

Die Grenzwächter und die Zollbeamten begutachten die Ausweise sehr genau. Sie gehen dabei sehr präzise vor. Sie schauen auf die folgenden Dinge:


Aufgaben:

1. Stimmt die Abbildung auf dem Ausweis mit dem Gesicht des Inhabers überein?
2. Ist der Ausweis noch gültig, oder ist er bereits abgelaufen?
3. Ist der Ausweis echt, oder ist es eine Fälschung. Dies erkennt man an einigen Sicherheitsmerkmalen:

· Die Identitätskarte hat einen speziellen UV-Druck, den man nur unter UV-Beleuchtung sieht:

[image: ] [image: ]


· Die Identitätskarte weist einen maschinenlesbaren Teil auf, in welchem die persönlichen Daten gespeichert sind. Mit einem Computer kann man den Code entziffern und schauen, ob die „versteckten“ Daten mit den Angaben auf der Karte übereinstimmen:

    [image: ]


· Auf der Identitätskarte befindet sich ein Kippbild. Hier wird ein Bild je nach Art und Weise, wie man den Ausweis hält, sichtbar. Man kann dieses Kippbild auch spüren, wenn man fein mit den Fingern über die Fläche fährt:


[image: ]    [image: ]


· Auch die Form einer Identitätskarte ist klar definiert. Bei Fälschungen wird die Karte häufig ausgeschnitten – die Originale sind gestanzt und haben daher eine klare Kante:


[image: ]   [image: ]


· Die Identitätskarte hat ein „holografisches Bild“. Dieses verändert die Farbe oder die Zahlen oder Buchstaben je nachdem, wie man den Ausweis hält. Bei Fälschungen sind diese Veränderungen nicht oder auf eine andere Art vorhanden:


[image: ]   [image: ]


			          			
	Der Zoll und seine Aufgaben: Quiz



Darf man alles Mögliche in die Schweiz mitnehmen (importieren), oder gibt es gewisse Dinge, die man nicht mitnehmen darf?


Aufgabe:

Versuche die folgenden Aussagen zu werten. Stimmt die Aussage oder ist sie falsch? Falls die Aussage falsch ist, versuche sie so zu korrigieren, dass sie wieder stimmt!


richtig            falsch

1. Ob man nun in den Ferien eine schöne kleine Palme 				
findet oder im Supermarkt einen blühenden Rosenstock 
kauft – Pflanzen darf man so oder so importieren!

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________


2. Sebastian hat in Indien eine (ungiftige) Schlange als Ge-			
schenk erhalten. Er hat ihr ein Reise-Terrarium gebaut und 
möchte die Schlange in der Schweiz als Haustier pflegen 
und hegen: kein Problem!

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________







richtig            falsch

3. Rosi wird am Zoll von den Zollbeamten untersucht. Sie 			
kommt von einer längeren Reise aus Asien zurück. Die 
Zöllner begutachten die Uhr an Rosis Handgelenk ganz 
genau. Rosi hat diese in einem Geschäft in Shanghai 
gekauft. Die Zöllner finden heraus, dass es sich um eine 
Fälschung handelt. Da Rosi nicht weiss, dass es sich um 
eine gefälschte Uhr handelt, darf sie die Uhr gegen eine 
kleine Busse von Fr. 20.- behalten!

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________


4. Tante Lydia fährt zu ihrer Nichte nach Dortmund. Die 				
Nichte hat etwas Geldsorgen, sodass Tante Lydia 5000 
Euro im Gepäck mitführt. Die Zollbeamten im Zug unter-
suchen die Tasche und finden das Geld! Die Zöllner er-
mahnen die ältere Dame, gut auf das Geld aufzupassen
und verabschieden sich.

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________











richtig            falsch

5. Mats ist ein begeisterter Fischer. Er ist daher oft in 				
Schweden und fischt dort zusammen mit seinen Kolle-
gen. Er hat Glück, ein 25 kg schwerer Brocken beisst an. 
Diesen Fang möchte er natürlich seinen Schweizer 
Kollegen zeigen. Schade: Man darf pro Person nur 20 kg 
Fisch importieren! So muss er seinen Fang noch in 
Schweden verzehren.

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________


6. Rebekka kommt aus den Ferien zurück. Sie hat 					
einige Tage in Ägypten verbracht. Auf dem Jahrmarkt 
in Kairo hat sie eine alte Vase gekauft, die schon 
einige hundert Jahre alt ist. Sie hat diese einem 
Händler abgekauft und einen guten Preis herausgeholt. 
Die Zöllner beglückwünschen Rebekka zu diesem 
tollen Schnäppchen.

Korrektur, falls falsch:  ______________________________________________
_________________________________________________________________
_________________________________________________________________
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